
 

 
 

 

 

 

 

 
 

Betrifft: Solidarität mit den Aufständischen von Mahabad 
und anderswo 

 
 

 

• Eine Resolution [wird beschlossen] mit folgendem Wortlaut, die auf der Homepage des 
Verbandes und ggf. auf andere, dem Bundesvorstand geeignet erscheinende Weise 
veröffentlicht wird: 

 
„Bis dieses Denksystem [des klerikalen Regimes im Iran] nicht bekämpft wird, wir uns 
nicht organisieren und bilden, die kollektiven Verteidigungskräfte entwickeln, ist unser 
aller Leben bedroht und jeden Tag wird es eine andere Frau treffen.“ 
( Yekineyên Parastina Jinê – der Frauenbrigade der „Partei für ein freies Leben in 
Kurdistan“) 
 
Wir – die Sozialistische Jugend Deutschlands – Die Falken - erklären uns solidarisch mit 
den Aufständischen und Streikenden in Mahabad und anderen Städten im Nord-
Westen der Islamischen Republik Iran und hoffen auf ihren Sieg gegen die iranischen 
Sicherheitskräfte. 
 
Wir weisen darauf hin, dass jede*r der*die es wissen möchte, wissen kann, mit welcher 
Härte der Staat im Iran gegen die Aufständischen und andere Oppositionelle vorgeht 
und welchen Stellenwert die sexuelle Selbstbestimmung von Frauen dort besitzt, wo 
Reyhaneh Jabbari hingerichtet wurde, weil sie ihren Vergewaltiger tötete und sich 
Farinaz Khosravani aus dem Fenster eines Hotels stürzte, um einer Vergewaltigung 
durch einen Sicherheitsbeamten zu entgehen. 

 
• Der Bundesvorstand bemüht sich, diese Resolution zu übersetzen (bzw. übersetzen zu 

lassen) und den Aufständischen mit solidarischen Grüßen zu übermitteln. 
 

 Es wird eine Spendenbox an der Cafeteria aufgestellt´.  Der dadurch eingenommene 
Betrag wird zur Unterstützung der Streikenden im Nord-Westen des Irans oder der 
Yekineyên Parastina Jinê gespendet. Zusätzlich wird eine Tischsammlung 
vorgenommen.  

Beschluss der 36. 
Bundeskonferenz 

      

 


